
[Weitere Angaben: https://rlp.museum-digital.de/object/49748 vom 07.05.2024]

Objekt: Riegelhaube; 19. Jh.

Museum: Stadtmuseum Bad Dürkheim im
Kulturzentrum Haus Catoir
Römerstraße 20/22
67098 Bad Dürkheim
06322 935 4300
stadtmuseum@bad-
duerkheim.de

Sammlung: Haube - Frauen

Inventarnummer: 2010/0457

Beschreibung
Sogenannte Riegelhaube, auf Pappe drapiert; Baumwollfutter weiß/rot, innen dünnes
hellblaues Seidenband; 19. Jh.
Mit Stickerei mit Goldfäden und Golddraht.
Die Riegelhaube wurde von Frauen der wohlhabenden Bürgerschicht getragen. Sie wurde
vor allem im späten 18. Jahrhundert und bis Mitte des 19. Jahrhunderts in und um München
getragen.
Der frühesten Nachweise einer Riegelhaube ist eine Nymphenburger Porzellanfigur des
Modelleurs Bustelli, datiert auf 1755. Diese frühe Form war nicht nur in München
gebräuchlich, sondern in großen Teilen Süddeutschlands. Sie bedeckt den Hinterkopf bis zu
den Ohren und wird durch eine Schleife im Nacken charakterisiert.

Festgestellt am: 15.08.2011

Grunddaten

Material/Technik: Stoff; Baumwollstoff; Goldfaden; Pappe;
Seide, goldfarben; mehrfarbig * bearbeitet;
bestickt

Maße: Breite/Länge: 20 cm; Höhe: 18 cm; Tiefe: 11
cm

Ereignisse

Hergestellt wann 19. Jahrhundert
wer

https://rlp.museum-digital.de/object/49748


wo

Schlagworte
• Dame
• Haube (Kopfbedeckung)
• Kopfbedeckung
• Sticken
• Trachtenhaube
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